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Abonnement :
50 Pfg . monatlich ,

Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 90 pro Quartal .

der

f l
Stadt Mannheim und umgebung .

Mannheimer Volksblatt . Evrſcheint tägtich ,
Sonn - und Feſttage ausgenamnten . Badiſche Volks⸗Seitung .

Inſerate :
0 Pfg .

40 Sig .
Einzel⸗Nummern 3 Pf

Doppel⸗Nummern 5 Pig .
Nr . 119 , 2. Blatt .

14

Ein wonlschmechendes
Amerikanisches Hausmiftel
bezenVerdauungsförungen

„Appetiflosiekeif ⸗

und Magenbeschwergen
Llaaons 2u S 1. . 60

Hauptniederluge : 5021
Schwanapotheke von foemnich &

Volger , Mannheim .

Rolh - und Weissweine ,
Prima Flaſchenbier ,

Weineſſig
empftehlt 5719

0. P . Güldner ,P5, 8

Wein .
Ich empfehle hiermit meine garantirt⸗

reine Weine in Flaſchen und Gebinden
Weißwein v. 45 Pf . bis M. 4) per
Rothwein v. 75 Pf . bis M. 5) Flaſche .

Ferner Malaga Marfſala , Ma⸗
deira , Portwein , Tokayer ,
Cherry , deutſchen und franzöſiſchen
Ehampagner , ſowie feinſte Punſch⸗
eſſenzen und Liqnueure erſter
Marken, 77

Jacob Platz ,
22 . %½ Weinhandlung . O 2 , 4½

Wein
garantiert für rein .

Weißwein
per Flaſche 36 , 48 , 50 , 60 , 85 , Mk.
1. . 20 und höher .

RNothwein
per Fiaſche 75 , 90 , Mk. 1, . 20 , . 50
und 2 Mk. , in Gebinden billiger empftehlt
5352 Ad . Lenz , R 3, 9 .

Burkporfer Apfelwein ,
garantirt nalurrein , ſowie

Zpetſchgenbrauntwein
leigenes Deſtillat ) empfiehlt

J . Kadel , Auerbach
4151 in Heſſen .

„Fontanas “
eine wirklich preiswerthe

6 Pfg . Cigarre
empfiehlt 5191

Erustbangmann , 3, 12.

Man verſuche
ßholſteiniſchen Käſe .
Holländer Käſe Centner 20 Mk. ,

Probepoſtcolli frei dort 3 Mk.
Edamer Käſe , Centner 28 . ,
Probepoſtcolli ſrei dort 3 M. 50 Pfg .
Limb. Backſteinkäſe , Centner 23 . ,
Probepoſtcolli frei dort 3 M. 30 Pfg .

ulins Werner , Neumünſter in
Holſtein . 4862

Gefrorene⸗
täglich friſch .

Caſtee und Chokolade
zu jeder Tageszeit

empfehlen

Hirſch K Wehlgenuth,
F 3 No . 10 .

Pfaälzer Kornbrod
von Oppau

bei Kleink Wititoeg 4, 21 . 5672

Geleſenſte und verbhreitetſte Jeitung in Maunheim und Angeb ung.

auf gute 2. Hypotheke außzuleihen .
Näheres im Verlag. 5682

Familiäre Aufnahme
in gutem Hauſe findet ein junger Mann
oder Mädchen . Näh . im Verlag . 5701

Mädchen , die das Feinbügeln
5941

5 wollen , werden angenommen .
„ 4 .

Eine tüchtige Kleidermacherin
empfiehlt ſich in dieſem Fach , ſowie in
Kinderkleidern u. Knabenanzügen bei
reeller und billiger Bedienung in und
außer dem Haus . T 4, 1, Seiten⸗
bau . 4774

Aufn. ,bill . , Diser, , freundl ,Damen⸗ bei Fr . Krieg ,
Hebamme Trieriſcheg . 1,

Frankfurt a. M. 5443

Trauringe ,
maſſive in 8 und 14 Karat Gold , von
14 Mark an das Paar . 787

J . Kraut , Ahrmacher,
＋ 1, 10 .

Civilſtandegregiſter der Stadt

Mannheim.
Mai. Verkündete :
12. Karl Mökel , Cigarrenfabrikant u.

Cäeilie Würzweiler .
12. Heinrich Ludwig , Gießer u. Wil⸗

helmine Jakobi .
13. Martin Zinſer , Fuhrmann u. Su⸗

ſanna Setzer .
13. Karl Ulmerich , Schiffer und Bar⸗

bara Hartmann .
16. Chriſtian Bauer , Bäcker u. Lina

Böhringer .
16. Wilhelm Batton , Kaufmann und

Wilhelmine Glaßner .
16. Heinrich Schmitt , Kaufmann und

Katharine Habor .
16. Ferdinand Heim , Magazinier und

uiſe Sertel .
16. Franz Seraf Schmidmaier , Schrei⸗

ner und Kath . Rödel .
Guſtav Adolf Geiß , Schneider u.
Eliſabeth Jacobi .
Johannes Stirmlinger , Gipſer u.
Karolina Ziegler .

18. Karl Joh . Wagner, Arbeiter und
Marg , Philippi .

18. Andreas Bohnert , Dienſtknecht u.
Anna Will .

14. Karl Schuemacher , Reviſtonsinſpec⸗
tor u. Anna Steinam .
Joh . Chriſtian Alker , Schreiner u.
Magdal . Fuhr .

16.

16.

16.

17. Johann Rück , Gärtner u. Kath ,
Moſer .

18. Dr . med . Guſtav Schönhals ,
Stabsarzt u. Aenny Tremlett .

Getraute :
14. Eduard Ruppert , Korkſchneider m.

Maria Anna Bach .
Franz Joſef Klotz , Poſtbote m.
Ida Maurer .
Gottlieb Briem , Schreiner m. Char⸗
lotte Dann .
Karl Mauer ,
Marie Tippes .
Wilhelm Baumann , Schloſſer m.
Maria Joſefa Schleer .
Martin Thieme , Gärtner m. Anna

14.

14.

14.

14.

Zimmermann m.

14.

Mai .

Reißig .
Robert Krüger , Töpfer m. Luiſe
Winter gen . Fetſch .
Franz Heinrich Hauer , Kaufm . m.
Anna Ludwig ,

14. Paul Ebrecht , Uhrmacher m. Wil⸗
helmine Fazler .

14. Caſ Meiſen , Damenſchneider m
uſanna Neßler .

Georg Grohe , Taglöhner m. Eliſa⸗
beth Hellrlegel .
Nikolaus Wagner , Formſtecher m.
Anna Himſel .
Joh . Georg Doll , Fuhrknecht m.
Anna Maria Hauck .

16. Ludwig Schmitthenner , Kgl . evang .
Diviſionspfarrer m. Luiſe Schrader .

Geborene :
7. b. Bremſer Joſef Geibel e. T. Ge⸗

novefa .
8. d. Kaufm . Heinrich Waeltner e. S.

Heinrich .
9. d. verht . Kaufm . Ed. Schilling e.

T. Pauline Henriette .
7. d. Conducteur Franz Andr . Spohn

e. S . Rudolf Jakob .
9. d. Kaufm . Friedrich Stoll e. S .

Georg Adolf Friedrich .
10, d. Maurer Joſef Hugo Göbes e. T.

Wilhelmine Thereſe .

14.

14.

14.

14.

14.

d. Tüncher Lorenz Flörchinger e. T.
Roſa Karoline ,

7000 Markk 14.

14

9.

11.

10.

12.

11.

14. d . Ziegler Michael Heck e. S. Julius .
10.

15.

10.

13.

12.

14.

13.

15.
11 *

15.

11 *

9.

17

15.

11.

18

16. d. Küfer Kaver Marder e. S. Chriſtian .
14.

14.

—105

16 8

12. d. Gärtner Karl Klung e. S . Wilh .

18.

16.

15. d. Händler Jakob Strubel e. T.

17.

15.

18.

17. d. Schriftſetzer Franz Hätti e. S .

16. d. Küfer Mathias Hübel e. T.

Mai .

13.

13.

12.

13.

18.

14.

13.

14.

13.

15.

14.

15.

15.

15.

16.

16.

17.

17.

d. Wirth Hermann Buſch e. T.
Paula Emma ,
d. Landwirth Friedrich Martin
Ehrlich e. S. Heinrich Aug. Wilhelm .
d. Rapporteur Joh . Philipp Chriſt
e. T. Katharina Eliſabeth .
d. Waagmſtr . Traugott Walther
e. T. Luiſe Emilie .
d Schmied Daniel Hoffmann e
S. Karl ,
d. Fabrikant Friedrich Eduard von
Fiſcher e. S . Ernſt Aug , Theodor ,
d. Schueider Ritter Nieding e. T.
Anna Katharing .

d. Reſtaurgteür Emil Anna e. S.
Ernſt Alexander ,
d. Magazinarb . Sebaſtian Milden⸗
berger e. S. Franz Joſef .
d. Tapezier Martin Thiele e. T.
Frida Luiſe Emilie .
d. Tagl . Philipp Maus e. T. Jo⸗
hanna Magdalena .
d. Rangirer Theodor Haushalter
e. T. Roſa Wilh .
d. Tagl . Franz Schickinger e. T.
Luiſe Friederike .
d. Bahnarb . Martin Oreſcher e. S .
Karl .
d. Wirth Joſef Lehn e. T. Joſeftne .
d. Kaufm . Auguſt Lohner e, T.
Irene Magdal .
d. Küfer Joſef Klingenmaier e. S .
Jofſef .
d. Metzger Joſef Hochſtädter e. S.
Arthur .
d. Tagl . Karl Gehrig e. T. Anna
Maria .
d. Eiſendreher Friedrich Mayer e,
T. Suſanna Jakobine Frida ,
d. Lackirer Chriſtian Schuld e. S.
Otto .
d. Bauunternehmer Georg Fucke
e. T. Anna Marg .
d. Schuhmgcher Valentin Mohr e.
T. Maria Magdal .

d. Fabrikarb . Herm . Heidenreich e.
T. Bertha Juliane .
d. Lehrer Philipp Krauß e. T. Elſa
Wilha . Friederike .
d. Cigarrenmacher Karl Heller e.
T. Katharing .
d. Fabrikarb . Heinrich Siegmann
e. S . Georg Heinrich .

Karl Julius Leonhard .
d. Schutzmann Mathias
e. S . Karl Friedrich .
d. Maurer Heinrich Zieger e. S.
Heinrich Jakob .

Ginter

Anna Soſfie .
d. Kaufm . Abraham Mosbach e. S.
Berthold Ludwig .
d. Bierbrauer Karl Heinrich Heck⸗
linger e. S . Otto Heinrich .
d. Eiſendreher Heinrich Otto e. S .
Heinrich .

Friedrich Wilhelm .

Luiſe Pauline .

Geſtorbene .

Mina T. d. Cementmaurers Fried⸗
rich Sänger , 9 M. 7 Tg. a.
Babette T. d. Erdarbeiters Andreas
Herrmann , 1 J . 2 Me8 Tg. a.
Roſa T. d. Kohlenträgers Joſef
Willhauk , 1 M. 2 Tg. a.
d. verh . Privatmann Alois Kirch⸗
geßner , 40 J . a.
d. verh . Lithogroph Simon Bühler ,
81 J . 3 M. 10 Tg. a.
Anna Marg . T. d. Taglöhner An⸗
ton Schnabel , 3 J . 4 M. 19 Tg. a.
Katharing T. d. Gipſers Johannes
Müller , 6 M. 1 Tg. a.
d. verh . Schiffer Philipp Gänger ,
49 J . 10 M. 23 Tg. a.
Eliſabeth geb. Bontemps , Wittwe
d. Kutſchers Bernh . Trill , 48 J .
1 M. 13 Tg. a.
Eva geb. Schweizer , Ehfr . d. Mau⸗
rers Johann Gries , 41 J . 4 M.
19 Tg. a.
d. ledige Händler Adam Hauſen ,
19 J . 9 M. a.
d. verw . Maurer Johann Sauer ,
57 J . 3 M. 4 Tg. g .
d. ledige Pfründnerin Anna Keſſel⸗
heim , 85 J . a.
Georg S. d. Schneiders Aug .
Odenbach , 5 M. 4 Tg. a.
Joſef S . d. Küfers Joſef Klingel⸗
maier , 22 St . a.
d. verh . Dienſtmann Friedr . Heinz⸗
mann , 51 J . 6 M. a.
Karl Joſef S. d. Reiſenden Joſef
Karl Jofſ , 4 M. 23 Tg. a.
Magdal . geb, Ulmann Ehefr . d.
Waagmeiſters Ignaz Wagishauſer ,

17. die ledige Marie Herbſt , 21 F.
Dg a.

17. d. ledige Taglöhner Joh . Philipp
Koch , 84 J . 5 M. 26 Tg. a.

17. Kath . geb . Harmann , Chefr . d.
Schiffers Joh . Jak . Heidenreich ,
46 J . 5 M. 16 Tg. a.

18. d. ledige Fabrikarbeiterin Marie
Doll , 20 J . 9 M. 19 Tg. a .
Anna Joſefine T. d. Bahnarb . Joh .
Adam Epp , 9 M. 2 Tg. a.
Heinrich S. d. Hofmuſikus Max
Karl Ripfel , 7 M. 3 Tg. a.

18. Philipp Albert S . d. Tagl . Jakob
Friedr . Mildenberger 2 M. 22 Tg a.

18. Karl S. d. Fuhrmanns Johann
Gärtner , 10 M. 17 Tg . a.

19. d. verw . Holzmeſſer Joh . Ludwig
Söllner , 81 J . 1 M. 29 Tg. a.

20. Friedr . Anton S . d. Cigarrenfa⸗
brikanten Joh . Baumgärtner , 3 M.
28 Tg. a.

19. Alois Iſidor , S . d. Tagl . Karl
Rödel , 5 J . 3 M. 15 T. a.

19. Adolf , S. d. Schreiners Jakob
Gaber , 1 J . 11 M. 26 T. a.

18. d. verw . Taglöhner Franz Kunz ,
48 J . 7 M. 24 T. a.

18. d. ledige Pfründnerin Juſtiane
Kern , 61 J . 28 T. a.

19. d. ledige Glaſer Jakob Kendel ,
28 J . 5 M. 18 T. a.

Auszug
aus den

Civilſtandes⸗Regiſtern der Ftadt
Ludwigshafen a . Nh.

Verkündete :
14. Michl . Edmund Weiß , Buchdrucker

u. Kath . Maria Wilh . Höhn .
16. Joh . Chriſt . Alker , Schreiner und

Magd . Fluhr .
16. Adam Appel , . ⸗A. u. Juliana

Hahn .
16. Chriſtian , gen . Georg Weis , Tag⸗

ner u. Magdalena Reichart .
16. Joſef Sturm , Zimmermann und

Kath . Wick.
175 5 Rück , Gärtner und Kath .

Oſer.
17. Friedr . Beck, Eiſenbahnb . u. Louiſe

Schlinck .
19. Julius Theod . Schlegel , Zimmer⸗

mann u. Fried . Franz . Louſſe Lauſe .
19. Nicol . Stuhlfauth , . ⸗A. u. Cath .

Wieſenbach .
Mai. Getraute .
12. Joh . Diller , Kaufmann m. Kath .

Ritter .
14. Peter Heß , Schloſſer , mit Barb .

Volk .
14. Dr . Joh . Gg . Reudelhuber , pr .

Arzt m. Herming Maria Emmelina ,
gen . Auguſte Cernbeck .
Chriſtian Bengel II . , Ackerer mit
Eliſab . Engelmann .

Geburten :
Wilh . Heinrich Otto , S. v. Wilh .
Hch. Vollmer , Maſchiniſt .

10. Nicol . Friedrich , S. v. Wilh . Gaier ,
Schullehrer .

10. Roſina , T. v. Phil . Enders , Maurer .
14. Wilhelmine , T. v. Pet . Anslinger ,

Lackirer .
Joh . Georg , S. v. Joh . Michael
Schleroth , Tagner .

12. Otto , S. v. Jakob Strubel , Eiſen⸗
gießer .

18. Eliſabetha , T. v. Ad. Sauerhöfer ,
. - A.

15. Max . , S . v. Friedr . Gottfr . Joſ .
Maurmann , Uhrmacher .

11. Katharina , T. v. Peter Mattern ,
Brückenſchaffner .

12. Karolina , T. v. Ad Kauther , Maurer
15. Ludwig , S. v. Ludwig Grillen⸗

berger , Privatmann .
14. Marg . Agnes Anna , T. v. Joh .

Meuwſen , Schiffer .
13. Eliſabetha , T. v. Gg. Joſ. Mundel ,

Heizer .
15. Barbara Sofia .
17. Theodor Adolf , S . v. Frz . Peter

Hörig , Schmied .
18. Friederike , T. v. Wilh . Gallenſtein ,

Tagner ,
18. Katharina , T. v. Gg . Will , Maurer .
18. Karl , S. v. Jacob Lill , Bahnarb .
18. Ludwig , S . v. Joh . Oswals , Tagner
18. Anng Maria , T. v. Joh . Schulz ,

. ⸗A.
Geſtorbene .

14. Louiſe , 4 M. a.
13. Konrad Schroth , 42 J . . , . ⸗A.
17. Barbara Nicklas , 35 J . 8 M. . ,

Ehefr . v. Herm . Wolfturm,Schreiner
18. Karolina , 14 T. . , T. v. Joh .

Bohl , Schullehrer .
17. Mariga Amalia , 80 1v . Joh . Gg. Rhein , mied .
19. Karl , 1 T. 45 S . v. Jakob Lill ,

18.

18.

17 —

11

10.

58 J . 8 M. a. Bahnarb ,

Sonntag , 22 . Mai 1887 .

Kirchen⸗Anſagen .
Euaugel. proteſt . Gemeinde .

Trinitatis⸗Kirche⸗
8 Uhr Predigt .

Herr Stadtv . Fiſcher .
10 Uhr Predigt .

Herr Stabtpf . Greiner ,
Concordien⸗Kirche ,

9 Uhr Predigt .
Herr Stadtpfr . Ruckhaber ,

11 Uhr Kindergottesdienſt
Herr Stadtv . Dr . Weckeſſer ,

2 Uhr Chriſtenlehre .
Herr Stadtpfr . Greiner u.

Herr Stadtpfr . Ruckhaber .
Abends 6 Uhr Predigt .

Herr Stadtv . Dr . Weckeſſer⸗
Lutherkirche ,

10 Uhr Predigt ,
Herr Stadtv . Auberer .

11 Uhr Chriſtenlehre .
Herr Stadtv . Auberer .

Ev . Vereinshaus , K 2 , 10 .

Sonntag .
11 Uhr , Sonntagsſchule , Nachmittags

8 u. Abends 8 Uhr bibl . Vortrag .

Katholiſche Gemeinde
Jeſuitenkirche .

Samſtag Nachm . von 4 Uhr an Beicht .
6. Sonntag nach Oſtern .

6 Uhr Frühmeſſe ,
8 Uhr Zweiter Gottesdienſt ,

½10 Uhr Hauptgottesdienſt . Predigt
und Amt .

11 Uhr Meſſe .
2 Uhr Chriſtenlehre .

½8 Uhr Vesper .
½8 Matandacht mit Predigt .

Montag .
—7 und —8 Uhr Abends ewige

Anbetung .
Dienſtag .

—6 , —7 , —8 , —9 , . —10 und
10 —11 Uhr früh : ewige Anbetung .

Donnerſtag .
½8 Uhr Maiandacht mit Predigt ,

In der Schulkirche .
Sonntag .

9 Uhr Kindergottesdienſt .
Im kath . Bürgerhoſpital ,

8 Uhr Singmeſſe .
4 Uhr Abendandacht .
Untere kath . Pfarrei .

Sonntag
Uhr Frühmeſſe.

8 Uhr
11510 Uhr t mit Predigt .

11¹ uhr Patrocinium des kathol .
Geſellensvereins Amt mit Predigt .

2 Uhr Chriſtenlehre
½3 Uhr Vesper .

Neckar⸗Kirche ,
½10 Uhr Amt mit Predigt .

Dienſtag .
Nachmittag 2 Uhr beginnt das ewige
Gebet bis Abends 6 Uhr von 6 —8
Uhr wird dasſelbe in der Neckgrkirche
abgehalten .

Mittwoch ,
Beginnt es in der Pfarrkirche mßum 5 Uhr mit Singmeſſe und witr
nachmittags um ½8 Uhr mit TLe⸗

Deum geſchloſſen .

Altkathol . Gemeinde .

Sonntag .
10 Uhr Gottesdienſt .

Kirchen⸗Anſagen
der Sladt udwigshafet .

Katholiſche Pfarrgemeinde.
Samſtag .

3 Uhr Beicht ; 8 Uhr Malandacht
mit ſakram . Segen .

Sonntag .
6 Uhr hl. Meſſe , Beicht .

¼7 Uhr Frühmeſſe mit Homilie .
½9 Uhr hl . Meſſe für die Schul⸗

kinber .
½10 Uhr Predigt und Hochamt .

Chriſtenlehre f. d. Knaben .
½2 Uhr Chriſtenlehre f. d. Mädchen .

r Roſenkranz Bruderſchafts⸗
Andacht mit ſakr . Segen .

r Maiandacht mit ſakram .
Segen .

Während der Woche :
9 Uhr hl . Meſſe .

%7 Uhr Pfarrmeſſe .
%8 Uhr hl . Meſſe .

Donnerſtag .
6 Uhr Engelamt .
7 Uhr Meſſe .
9 Uhr hl. Meſſe .

Pfingſtſamſtag ( Bigilfaſttag .
5746 85 Taufwaſſer⸗Weihe ,

%7 Uhr Hochamt .
Während des Monats Mai , Abends

8 Uhr Malandacht mit ſakram . Segen
zu Ehren der allerſeligſten Jungftan

Maria .
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Das Geſchäfts⸗Büreau
des Unterzeichneten empftehlt ſich in

Beitreibungen von Ausſtänden , ge⸗
richtlich oder außergerichtlich , Ver⸗

tretung bei ſonſtigen Streitigkeiten ,
Abhaltung von Verſteigerungen aller

Art , Anfertigen von Geſuchen und

ſonſtigen Schriften , Verleihung von

Kapitalien und allem , was in dieſes

Fach einſchlägt , gegen —
4916 ( 6g . Auſtett ,B 5, 2.

5936 /Firma J . Müller Nache

Skide , Kleider⸗Kattune , 3

Ales in nur vorzüglichſten Qualitäten , verkaufe

von heute ab zu jedem annehmbaren Preiſe

gegen Baar . 43035

F 1, 9. J. W. Levi , Pü1, 9.Johannes Brechtel
Brunnen - und

Wasserleitungs - Geschäft ,
Ludwigshafen u. Oppau .

Langjährige Spezialität :
gebohrte

föhrenbrunnen
für Hand⸗ und

Maſchinenbetrieb und
Tiefbohrungen n.
geſund . Trinkwaſſer .

Ueber 600 in Ge⸗

25
brau 4268

Mehrjähr . arantie !

ſſamofFplakten
in allen Farben

für Möbelzwecke und vollſtändige Aus⸗

ſtattung von Metzgerläden 110
billigſt bei

Karl hahn
Marmor⸗ , Granit⸗ , Syenit⸗Schleiferei ,

Ludwigshafen a . Nh .

Die zur Konkurs⸗Maſſe des Kaufmanns Peter Böhmer bier

gehörigen Waaren beſtehend in :

ſertigen Herren⸗ und Knaben⸗Kleider
Ferner 1 Parthie : 5795

Tuche und ucidns
mäßigten Preiſen gegen Baar ausverkauft .
5 Die Konkurs - Verwaltung .

Ebenſo iſt zu verkaufen die

eomplette Ladeneinrichtung
beſtehend in : 2 Realen für Herrenkleider ( neueſte prakt . Einrichtung ) ,

1Real für Stoffe , 1 Schaufenſter⸗Abſchluß , 4 große Spiegel , 1 Gas

2 Schaufenſterreſtect u, Herren⸗Büſten , Firmeuſchilde .

2

Chignons , Toupets , Scheitel
werden billigſt angefertigt . 4895

. Hallian , Friſeur, P 4,15
Strohmarkt .

0
Men 9 85beſte aſſortirtes 1975 in

Glacc⸗ , « Sommer⸗
Handſchuhen

bringe ich hiermit in empfehlende Erinnerung .

Detail⸗Geſchäft der Handſchuhfabrik
non Wilhelm Ellſtaetter

Kunststrasse N 3,

DVCKERHOFF & SOEHNE
bekannt vorzüglicher Qualität sowohl in Fass - als Sackver -

packung empfehlen

Jul . Ealinger & Cie .
Alle Sorten 58581

5463
5

1 Ale Aufträge werden fein u.

ſchnell ausgeführt . 3048

Unſere Wohnung befindet ſich 8807heute ab in

LitraR 3, 1,2 . St.
Wilh. Kaltenhaler, Weinagent
Roſa Kaltenthaler , Tanzlehrerin .

Empfehle
gute zum Fotogra⸗

firen für Dilettanten

zu billigem Preis und ertheile dazu
den nöthigen Unterricht . 3622

Th . Matter , Jotegraf,
Manuuheim , L 10 , 4

Umzüge
aller Art , mit oder ohne Pferde , werden

gut und billig beſorgt . 2181

F . Holzer , 2 4, 8/9 .

b 1 13, Milch⸗Aiederlage .C ,13 .
Seets feifche Süß⸗Butter zu haben .
Witlwe Arndt , 0 1, 18 . 5102

Bettfedern werden in und außer
dem Hauſe

mit Dampf
gereinigt , bei billiger Berechnung . Auch

auswärtige Beſtellungen werden prompt
beſorgt . R 6, 19 , 2. St . 5164

Geſucht .
In einem geeigneten Lokal eine

Summiſſonsnirderlageud , 05602

PIi Amee
werden unter strengster —

Verschwiegenheit in und

aus dem Leihhause besorgt

5 , 10/11 , 8. Stock, .

2 . Tnüre links . 318

ſowie

Tannen⸗ und Buchenbohnenſtangen
empfehlen in ſchöner und ſchlanker Qualität

Gebrüder Kappes , U I , 12 , Neckarbrücke .

Kurzgeſchnittenes trockenes

Tannen⸗ Bündelhalz
ptr Etr , ftei aus Hauns M. . 25

er Eir . ab Jager „ .
Elm . langes gaunenholz

denime 00, 128

per Ktr .
0

aus Hauns 5

der Etr. i fageenne . . 90.

Herrmann c Biermann .

59001

zu Anzügen , Hoſen und Paletotfs
werden von heute ab im Verkaufslokale D 4, 7, zu ſehr er⸗

1 Seegrasmatratze ,
5 Kes

6

41901 (

Heröſſtangen , oc fangenn.Trudertangen

I 8 berüh
eys Stoftlragen sind leine fupiernugen ,

denn
8
sie sind mit wirklichem e e überzogen, haben

Sitzen und Passen . LINCCI. H B
Btzd . M. —. 55 .

FRRNKLIN
Dtzd . M. —. 60 .

Jeder Kragen
kann

eine Woche
lang getragen

werden .

WRONER
Dtzd . - Paar M. . 20 .HEBZOG

Dtad . M. —. 85 .

Sabriklager von Meys Stoffkragen in
— .

F . C . Menger , N2

A . Herzberger . D 4 . 8 , Ang . Dr S1 , S,

Gebr . Weigel in Mannheim 4E 1, 1½ und
Käferthal , oder direct vom 287

— 5 5 ee

Türcg Belte caacclanGellke
Eine große Parthie⸗ Glacéhandſchube mit 2, 3 und 4 Knöpfen

werden , um damit zu räumen , zu ſehr herabgeſetzten WEabgegeben im Detailgeſchäft der Handſchuhfabrik von

Wilh . Ellstätter ,
Kunststrasse N 3, 78.

8
beſtehend in : Taunnen⸗ und Nußhaum⸗Bettſtellen , alle Arten ;
von Matratzen und Sprungrahmen , gefüllte Uuterbetten ,

dDeckbetten , Plumeaux und Kiſſen in jeder Preislage , complett
von Mk. 50.

— an bis
an

den hochfeinſten .

Selbſt das billigſte Bett iſt von
tadelloſer Güte ,

von ganz vorzüglichem, ächtem , federdichtem prima Barchent

angefertigt und mit neuen , ſtaubfreien Federn gefüllt.

1 Gesinde - Bett , beſtehend aus :

1 eiſernen Bettſtelle ,

1 Deabett mit Ia ſtaubfreien Federn , vollſtändig gefüllt ,
2 Kiſſen 3

zuſaunmen 60 Mark

Nr . 2 beſtehend aus :

1 ee , aus beſtem Schleifdiehl gearbeitet und ſchn
ackirt 5

1 Sprungrahmen, 2

Seegrasmatratze und 1 Keil ( die dazu verwendeten Drelle ſind 8
von tadelloſer Güte ) ,

5 Kiſſen mit daunenreichen Federn , vollſtändig gefüllt ,
iſſen 15

zuſammen für den billigen Preis von 100 Mark .

Nr . Jw beſtehend aus :

1 nußbaumfournirten Bettſtelle , vorzüglich gearbeitet , mit

egalen Häuptern , 5

1 Sprungrahmen ,
Seegrasmatratze und Keil ( alles aus vorzüglichem Drell ) ,

2 Niſfen von ſchwerem , gediegenem , federdichtem Barchent ,

zuſammen für den Preis von 120 Mark .

Nr . 4＋ beſtehend aus :

nußbaumfournirten Bett mit hohem
Spknagrühwen ,

Bettſtelle hem Haupt ,

RNoßhaarmatratze mit Keil
mit Steppdecke oder Wollteppich ,

Kopfkiſſen ,
zuſammen für den Preis von 250. —

350 Mark 8

Sämmtliche fertige Betten ſind reichlich mit guten ,
neuen , ſtaubfreien Federn gefüllt , vorräthig und enthält

9050 Betttheil Quantum und Qualität der Federn genau nach

e wofür ich Garantie übernehme , auch können in

egenwart des Käufers die Beitſtücke gefüllt werden .

Helſchem z
m . 8 t750

per Pfund . 3724

Größtes Lager in Barhent, drel und efFür Tapezierer Engros - Preise .

L. Steinthal .
Betten⸗Fabrik, D 4 , 9 , Fruchtmarkt

—

9 Na 0e per Pfund Mk. . 50 ,

ſck. . 50, Mk. . — bis Mk. . —, 15
a a

1
Ni . 50,



22 . Mai .

3CCCCCCCC
ür Damen .

Hiermit die ergebene Anzeige /

ſchäft für Damenſchneiderei
eröffnet habe und gebe ich Unter⸗

Zuſchneiden , Maßnehmen und
8 Muſterzeichnen ,
sgründlich und leicht faßlich , bei
mäßigem Honorar . 4861
Lehrdauer 3 Monate , bei Vor⸗
kenniniſſen —2 Monate . Damen⸗

dß ich unter Heutigem mein G

und gutſitzend angefertigt .
25 Billige Preife .

Hochachtungsvollſt
K . Schäfer ,

20 1 No. 1, vormals Hahniſche
Ziegelhütte überm Neckar

1 ( oberhalb der B 7

Ausführung und unter Garantie .

für guten Sitz , empftehlt 4841
½ Dutzend Mk . 20 . —

Prima Seegras
per Ctr . à

Mk. 7 empfiehlt
Moritz Dreifuss,

Belfemiinzen
18

Möbelmaga in, I 3. 9, Gle.

Smpfiehlt

3900

Tür Raucher .
Eine größere Parthie verſchiedene
abake verkaufe , um damit zu räumen

unterm Preis .

Chr . Zeier ,
Jungbuſch 2 4 , 2, v. Max Carl Keller

Badeſalz ,
irſtlicherſeits beſtens empfohlen,

5570

Johann Schreiber ,
zu haben bei

Neckarſtraße und der
Filiale Schwetz - Vorstadt 8a.

von Befgmann & Co. , Hresden ,
Seseitigt sorort alle ꝙ 7

Sommersprossen
erteugt nderba -
weissen Teint umd

be von höchst ange -
neinm. Hohlgeruch.

2
, —

8

à Stück 50 Pf. bel . Brunn .

und Kindergarderobe wird elegant 50

llerren - Hemden !
in vorzüglicher Onalttät , ſolder

Nseorg Eichentler , F 2, 5 .

2789

3580

General⸗Anzeiger .

elier

Hllle
NMANNMHEIMW

Kunststrasse N 4 , II .

pſ.
— — 25 . —

er - . Bordeaux - und Südweine ,
Frühstücks - , Dessert - und

Krankenweine
in grosser Auswahl bei 4365

Simon Kuhn , E I , 5 ,
Breite Strasse .

Bad Lippspringe
Eisenbahnstation Paderborn .

Stickstoffreiche Kalktherme , milde feuchtwarme Luft , Bäder , Douchen ,
Inhalationen , dem heutigen Standpunkte der Wissenschaft entsprechend im
comfortabeln Neubau . Erfolgreicher Kurort bei phthisischen Lungenpro -cessen — thunlichst im Beginn — pleuritischen Exsudaten , trockenen
Catarrhen der Athmungsorgane , Congestionen dahin , Asthma , Dyspepsieund reizbarer Schwäche . — Frequenz 2700 ; Saison vom 15. Mai bis
15. September . Die Kurhäuser electrisch und telephonisch verbunden inmitten
der herrlichen Anlagen gewähren mit 160 elegant eingerichteten Logirzimmernjeden gewünschten Comfort und treffliche Verpflegung . Regierungsseitig em-

— Pfohlener Desinfectionsapparat vorhanden . — Orelester 18 Mann stark ; reich -
haltigste Lesezimmer . — Anfragen und Wasserpersand erledigt 5125

Die Brunnen - Administration .

557%ũ% Wilhelm Geiger , Heidelberg ,
Weinhandlung und Inhaber der Bahnhofs - Restauration .

Lieferant des Festweins Nr . 1, 4, 11
und der Weine ins grosse Heidelberger Fass .

Reichhaltiges Lager selbstgekelterter und gezogener
Ffälzer , Rheingauer & Badischer Weine ,
Bordeaux . — Burgunder . — Italienische , spanische , ungarische

Weine . Mousseux , Champagner .
Specoialität : Cognac .

Eigene Kellerei :
Heidelberg , Wachenbheim ( Pfalz ) , Rauenthal (Fheingau. )

Preis - Courant , Proben gratis .
Alleinige Fertretung von Münechner Haekerbrau für Heidelberg,

Mannheim und Bezirk . 365

Menescher Ausbruch ,
ein von vielen Aerzten und von Autoritäten erſten Ranges in neuerer Zeit
vielfach als Medicinal⸗Wein verordneter rother Ungarwlin iſt das beſte
Stärkungsmittel für alle ſchwächlichen Kinder , Frauen und Reconvalescenten
und wird außerdem ſpeciell bei Bleichſucht und Blutarmulh mit Erfolg ange⸗wandt . — Verkaufspreiſe M . . —, M. . 50 und 75 Pfg . pro Flaſche bei

J . Völlner ' s
weltberühmte

RKheumatismus- Watte
Aelteſtes , anerkannt vorzüglich

wirkendes Mittel gegen Rheuma⸗
tismus , Lätzmungen , rheumat
Kopf⸗ und Zahnſchmerzen ꝛc.

Von allen Cenſumenten aufs Beſte
Packete à 50 Pfg . , M. . —

5216
empfohlen .
und M. . 50.

Alleiniges Depot für Mann
beim und Umgegend bei Herrn

Anton Werlin ,
E 2 , G .

P2 im Zmeiſel darüber it ,
welches der vielen , in den Zeitungen
angeprieſenen Heilmittel er gegen ſein
Leiden in Gebrauch nehmen ſoll , der
ſchreibe eine Poſtkarte an Richters
Verlags⸗Anſtalt in Leipzig und ver⸗
zange die Broſchüre „ Krankenfreund “ .
In dieſem Büchelchen iſt nicht nur
eine Anzahl der beſten und bewähr⸗
teſten Hausmittel ausführlich be⸗
ſchrieben , ſondern es ſind auch

erlänternde Krankeuberichte
deigedruckt worden . Dieſe Berichte
beweiſen, daß ſehr oft ein einfaches
Hausmittel genügt , um ſelbſt eine
ſcheinhar unheilbare Krankheit noch
gläcklich geheilt zu ſehen . Wenn dem
Kranken nür das richtige Mittel
zu Gebote ſteht , dann iſt ſogar bei
ichwerem Leiden noch Heilung
zu erwarten und darum ſollte kein
Kranker verſäumen , ſich den „Kranken⸗
freund “ fommen zu laſſen . An Hand
deſes leſenswerten Buches wird oer
diel leichter eine richtige Wahl treffen

n . Durch die Zuſendung des
Buches erwachſen dem Beſteller

E

4497 Ph . Gund , Delicakeſſen⸗Handlung .

ee ] ! Kàaffee
täglich friſch gebrannt

immer noch zu ſehn illigen Preiſen
empftehlt

Georg Dietz , G 2, 8,
4515

Marktplatz.

SeeGaA
E

Täglich 2

Gefrorenes
in verſchiedenen Sorten 1empfiehlt 5972

. E2,8 P . FEreisemneæ kE2,6 . 5
AEAEAH HEEA

Kinder .
Zu haben in den Apotheken , Droguen⸗ und Specereigeſchäſten. 5In Mannheim bei Imhoff ck Stahl ſowie bei Zudwig & Schütt

helm , Apotheker C. Hirt und Römmech & Volger Apotheker . 2694
Apotheker Rademaun , Forbach , Lothr .

4711 Fau de Cologne
von den Preisrichtern aller internationalen Ausſtellungen als unübertroffen vor⸗
züglich mit den erſten Preiſen ausgezeichnet , ſowiekeinerlei Koſten . Drr

— ————

Ein Kind in guze Pflege genommen .
e 4 6, 84 . 5. Stoc .

4711 Glycerin⸗Seifen
empfehle angelegentlichſt 521

Jean Roes , Coiffeur .

Adam Frôhner ,
Chirurg in Weinheim .

Atelier für künfliche Jähne . Gebiſſe⸗
Zahnoperationen .

Sehandlung Kranker Zähne , Plomhbiren mit allen dauerhaften Füllmasses
489Sprechstunden zU jeder Tagesz eit .

HUusilschule IFeinheim .
Unterrichtsfächer : Klavier , Orgel , Violin , Zither , Theorie , Geſang , ſowie

ſämmtliche Streich⸗ und Blasinſtrumente . 3452
Eintritt zu jeder Zeit . — Näheres durch Proſpecte .

H . Häberle , Pireklor .

J A. Heckmann
Weinheim & Heppenheim a/B .
Einem verehrlichen hieſigen und die ergebene

Anzeige , daß ich neben meiner fertigen Arbeiter⸗Confection
Enunmehr auch ein

feineres Maaßgeſchäft
vollſtändig eingerichtet habe und empfehle daher ein ſtets großes Lager2 in Tuch und Buxkin , in deutſchem und ausländiſchem Fabrikat .

Ich liefere ſchon gute , rein wollene Anzüge von M. 35 . —
Oan bis M. 80 . —, Sommerpaletots von M. 25 . — an . Für hoch⸗
2 feinen Sitz und gute Arbeit leiſte ſtets Garantie .
9 Gleichzeitig bringe mein reichhaltiges Lager inDamenmänteln ,

Mantillen ꝛc. in empfehlende Erinnerung und mache ganz beſonders
2 darauf aufmerkſam , daß ich meine Damen⸗Counfection auch nur

tatte.

Junuefpeg

susaA

auf feſte Rechnung einkaufe und dadurch in den Stand geſetzt bin , be⸗
deutend billiger verkaufen zu können , als Jene , welche nur commiſſions⸗
weiſe verkaufen . 5817

Um geneigtes Wohlwollen bittend , zeichnet
Hochachtungsvoll

J . A. Heckmann .

Geſchäfts⸗Empfehlung.
Meinen verehrlichen Kunden und Gönnern , ſowie einem titl . hieſigen wie

auswärtigen Publikum diene zur Nachricht , daß ich unter Heutigem wieder blos
auf eigenk Rechnung und nicht mehr für Herrn Fuchs arbeite .

Mache beſonders auf eine reichhaltige Muſterkarte über 400 Muſtern aus
einer Fabrik Norddeutſchlands aufmerkſam , wodurch ich im Stande bin , gute ,rein wollene Anzüge ſchon von 30 Mark an , bis zu den feinſten zu llefern
und garantire für guten Sitz . 4850

Achtungsvoll
Georg Sterger , Kleidermacher ,

Weinheim .

Geſchäfts⸗Empfehlung .
Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige , daß ich in der

Lage bin, jeden Anſprüchen in feineren und gewöhnlichen
Herrenkleiderstoffen

in deutſchen , franzöſiſchen und engliſchen Fabrikaten in 5000 Muſtern
vorzulegen , ſowie auch ſchwarze Stoffe in Tuche und Buxkins und
billigſt anzufertigen , da ich direkt aus der Fabrik beziehe.

Indem um gefällige Aufträge und Anſicht meiner Muſter bitte

zeichneachtungsvollſt
R . Schmidtke , Herrenkleidermacher , Weinheim ,

wohnhaft bei Herrn Joh . Kern .

Dhas Geschäfts - und Commissions - Bureall

OC. F . Schäfer , Weinheim, Oberngaſſe
empfiehlt ſich zur Anfertigung von Eingaben , Bittgeſuchen und Klagen jederArt . Beitreibung von Forderungen im ganzen deutſchen Reiche A e

9

4851

ind außergerichtlich, zur Vermittlung von Käufen . kurz zu Aufträ jederſoliden Art unter Zuſicherung reeller und prompter Bedienung . 14⁴⁵

Kinder⸗Wagen
bekannt beſtes Rothenburger Fabrikat , von den einfachſten bis
zu den feinſten in großer Auswahl eingetroffen bei 53⁴¹

Joh . Kern , enbeim .
eeese

Fililale

der Milchkuranſtall
0 4, 13 J . Dettweiler , 0 4, 13

empfiehlt :

Ssss0
— Reine Kuhmilch per Liter

40 Pfg.
Kur⸗ und Kindermilch ( Trockenfütterung ) 15 „

S
beerabmee Milch gaß ) —
hochfeine Tafelbutter

utter „ „ „
per Liter 80 Pfg .

beſte Kochb
ſüßen und ſauren Rahm

ese

Prima

Tunnen⸗ und Bucheubohnenftangen
e pühl .

05 Ph Zeyher , 5768

Holz⸗ 1. Kohlenhandlung, 2 6, 2 am Reckurhaen.

Herrenkleider - &

e 110

175



General⸗Anzeiger

in Oſſenburg
rrr

am Mittwoch , den 1. Juni 1837 .

Große Verlooſung
von Pferden , Kühen , Nindern , landwirthſchaftl .

Geräthen , Maſchinen , Jahr - u. Neitrequiſtten ,
unter Ausgabe von 14,000 Looſen .

Ziehung am 3. Juni 1887 . Preis des Looſes 2 Mark .
Der geringſte Gewinn hat einen Werth von 20 Mark .

Looſe ſind bei dem Kaſſier , Herrn Buchhändler Carl Debold dahier und deſſen

5 Agenten , ſowie bei der Expedition des General⸗Anzeiger in Mannheim

zu haben .

ein Freiloos .
Offenburg , im April 1887 .

Der Gemeinderath .
NB . Da in der Regel die Betheiligung an dieſer Verlooſung eine ungemein ſtarke iſt , ſo wolle

4125
man Beſtellungen baldigſt machen , um allen Wünſchen genügen zu können .

ünf unſere Firma :

Adalbert Vogt & Co .

Berlin
und auf unſere Schutzmarke :

nur dieſer Helm !
Doſen à 5, 10, 20 Pfg . und größere .

Verkaufsſtellen , durch Plakate kenntlich ,

überall im In⸗ und Auslande.

Jeder erhält auf Verlangen frei u. gratis
die Beschreibung meiner Jagd - Karabiner
ohne Knall , sowie meiner Hof - und Garten -
Gewehre ohne Knall . — Ausserdem habe
jeh die grösste Auswahl von Jagd - Doppel -
flinten , Centralfeuergewehren : Schelben -
püchsen , Revolvern, Teschins , Pistolen und
allen Jagd - Utensilien , als : Jagdtaschen ,
Koffer , Wildlocker , Messer ete. — Täglich
einlaufende Neuheiten für Damen und EII
Herren , als Geschenke passend , zu den
pilligsten Preisen . — Grösste Auswahl
feinster Stahlscheeren und Taschenmesser .
— Umtausch aller Waaren gestatte ich he -

1 3 reitwilligst.
Hippolit Mehles , Waffenfabrik, Berlin . , Friedrichstrasse 159

Wiederverkäufer erhalten bei direktem Bezug vom Kaſſier auf 10 Looſe

Wer unſer unübertreffliches Jutzmittel ſchon gebraucht
hat , nimmt keine Nachahmung und achtet beim Einkauf 984975487

welcher auch auf dem Boden jeder Doſe befindlich ſein muß .

Ifedt , Rinder⸗ und FarteumarktMorddeu opörLlond.
Post - und Schnelldampfer

„ BREMEN =
Newyork Baltimore

Brasilien La Plata

Ostasien Australien

Prospecte und Fahrpläne versendet auf Anfrage
Die Direetion

des Norddeutschen Lloyd ,

oder deren Beneral - Agent 2788

Ph . Jac . Eglinger , Mannheim .

HAMRBURG - AMRRIKAMISCHE
PACKETFAHRT - ACTIEN - ESELLSCHATT.

Directe Postdampfschiffahrt

7on Hamburg nach NMewyork
jeden HMittwoeh und Sonntag ,

7on H A W re nach MeWwyOork
jetten Olenstag,

vonStettin vach Newyork
a l1e 14 Tage , 2

n Hamburg nech Mestindien
monatlich 8 mal ,

von H a murg nach HM e xIĩOO
monatlich 1 mal.

Die Post - Dampfschiffe der Gesellschaft bieten bei ausgezelohnster Verpffegung,
Vorzügliche Reisegelegenheſt sowohl für Calts - wie Zwischendaoks- Fassaglers -

Nähere Auskunft ertheilen
Walther & v. Neckow in Maunheim .

Deutſche Anion⸗Wanſ
in Mannheim .

Wir vermitteln den

An - und Verkauf von Werthpapieren ,
ſowie alle mit der Anlage , wie Nealiſtrung von Kapitalien zuſammenhängenden

Transactionen zu billigſten Bedingungen und übernehmen die

Verwahrung und Lerwaltung von Werthpapieren,
indem wir die —

Abtrennung und Einziehung der Zins . und Dividenden - Coupons,
ſowie dis Controle Uüber Verloosungen

969

98

beſorgen .
Wir eröffnen auch

provisionsfreie Check - Rechnungen

und verzinſen die Einlagen hierauf jeweils nach Maßgabe des Geldwerthes .

— Die auf uns gezogenen Checks werden auch in rlin und Fran

a . M . bei den hierauf bezeichneten Stellen ſpeſenfrei eingelöſt .

Die Bekanntgabe der näheren Bedingungen , ſowſe Getheilung ſonſtiger
wünſchenswerthen Aufſchlüſſe erfolgt auf Verlangen bereitwilligſt .

Gebrüder Koch
ühler und Offenburger

Pferdemarktlooſe
per Stück 2 Mark

ſind zu haben bei 5449

empfehlen :

Beste Kernseife
ſhorite klerzberger , E 3, ll . vollgewichtig , in friſchem Zuſtande vorgewogen , zon weersein auc das Ine und Aueleug

weiß per Pfd. 25 Pf. , gelb per Pfd. 23 Pf . en e ere auf alle Handelsplitze der Welt aus .

Zither - Unterricht Gthyeerin⸗Schmierſeife per Pfd . 20 Pf .

Fettlaugenmehl Teigſeife
Stenograſie - Unterricht à 18 Pf . , à 20 Pf . per Pfd .

( Syſtem Roller ) Boraxpulver à 40 Pf . per Pfd .
Putztücher von 25 Pf . an per Stück .

Fenſterleder von 35 Pf . an per Stück .

Jußbodenlacke
in allen beliebigen Farben von 50 Pf . an per Pfd

Ferner : Putzpomade ,

ertheilt 55001

G. P . Sperling , N 3, 18.

Unterricht
in der doppelten und amerika⸗

niſchen Buchführung wird gründ⸗
lich und billig ertheilt . 5848

Von wem ſagt die Exped . ds . Bl .

Ein gebildeter Franzoſe ( Prak⸗
tikant ) , würde gegen mäßiges Honsd rar ,

aunheim , April 1887 . 5560

— —
Doutsche Union-Bamk.

ftheinische Credit - Bank
in Mannheim .

Filialen in Heidelberg , Karlscuhe, Freiburg l. B. und Constanz .

Wir eröffnen laufende Rechnungen , besorgen das Incasse

stellen Wechsel ,

Wir vermitteln den commissionsweisen An - und Verkauf
von Effecten an der Mannheimer und an allen auswärtigen
Börsen .

Alles zu den billigsten festen Sätzen .

Wir führen provisionsfreie Chekrechnungen und gewähren

für deren Benutzung die grösstmöglichen Vortheile und Er -

leichterungen .
Wir übernehmen Werthpapiere aller Gattungen zur

sicheren Aufbewahrung und Verwaltung und sind bereit , davon

die Einkassirung der fälligen Coupons , die Revision verloos -
barer Werthpapiere , die Einziehung gekündigter Obligationen ,

die Leistung ausgeschriebener Einzahlungen und alles senst

Erforderliche zu besorgen .

Putzpulver , Reis⸗ Desgleichen nehmen wir verschlossene Werthsachen in

Anfä und Geübten , in der fran⸗ *2 ＋* *2 8

wöſechen Sprage Ankercht erhlen ſtärke, Dopp elglanzſtärke, Erëmeſtärke , los 55 uns hinterlegten Gegenstände werden in den

4205 und in Cartons , Waſchbürſten , Schrubber , keuerfesten Gewölben unseres Bankgebäudes aufbewahrt , und

Beſen , Schwämme in großer Auswahl , feine e
dafür die Haftbarkeit nach den gesetzlichen

bei Frau A. Vogel E 7. 10 . g
5 20 estimmungen .

Toilettenſeife , Chlorkalł U. ſ. w. zu billigſten Die Berechnung von Gebühren ist einer Vereinbarung

Nervenleidende .
Die vom Kgl . preuss . Apotheker I .

Klasse und gerichtl . vereidigten medi -

einischen Sachverständigen Dr. Hess

erfundenen u, dargestellten sog . „ Le -

bens - Tropfen “ “ , ein zuverlässiges Heil -

mittel gegen alle krankhaften Nerven -

Zzustäünde , sind nur dureh den Unter -

20 ichneten erhältich . 2153

Alb . Wolffsky ,

Concurrenzpreiſen .

Jebrüder Roch ,
f 4, 20, f 5, 10 & k l, 14.

5740 vorbehalten .
1614

—

Fussbodenanstriche .
Beruſteinöllack , Oelfarben , Bodenöl , Spirituslacke .

( Auf mehrſeitiges Verlangen habe ich auch eine billigere Qualität
Spirituslack eingeführt . ) Pinſel aller Art bei

Ae Aedereger n Geſchäftsübernahme und Empfehlungeaen
yftehlt ſich in und gußer dem Hauſe .
55541 Ries , T 2, 17ſ/ö18.

Brennholz .

Einem titl . Publikum , ſowie der verehrl . Nachbarſchaft die ergebene An

eige , daß ich unterm Heutigen von Herrn Metzger Stief , 8 7, 2 die Metz⸗

gerei übernommen und als 5491

Jos . Samsreither ,
Strohmarkt , D 4, 12 .

Von der rühmlichſt bekannten

2eee dcveſſenelgeged mit Mustetböſalo Jrnng ee
Abfallholz à 60 Pfg . per Ctr .

franco an das Haus liefern 2125 s balle
Ac ber 05 daß ich nur Prima —

zu reeller

reiſen abge te m ei Bedarf beſtens fohlen und zeichne

reee . t Achtungsvoll

Damen finden liebevolle Aufnahme
unter ſtrengſter Discretion bei 878

Mar tin Billmann ,
Nan Schmledel , Hebamme , Weiuheim . Schweinemetzgerei . G 7 . 2 .

vormals G. Sinner in Grünewinkel Baden unterhält ſtets Lager in

friſcheſter Wagre
5850

die Aiederlage für Maunheim und Amgegen
Carl Kauffmann ,

Väclerei und Mehlbandlung , M 4 No . 2 .



Gradde Wünschenswerth . Zwar in Deutschland wurde diese entscheidendste Art deraantmessung von jeher stiefmütterlich behandelt . Man Zog den ausgetretenen und
dchablonenmassigen Weg der Turniere vor , wodurch allerdings die Entfaltung einesbesonders den Lajen bestechenden äusserliehen Glanzes eher exmöglicht wird . Andersin England . Wie man dort einerseits den Organisirten Massenkampf von Ciub zuUlub seit langem Zzuhoher Ausbildung gebracht hat ( chade , dass unsre frühere An⸗
tegung in dlieser Hinsicht so wenig Anklang fand ) , so haben siell anderseits dort
Ton jeher kreigebige Schachkreunde in grosser Anzahl gefunden , die durch Beschaf⸗
fung der erforderlichen Reizmittel die fapferen Meister auf die Kampfbahn brachten .In Kurzem schon steht durch seleh ' thatkräftiges Eingreifen in London , der geradeetet sehr interessantd Match Zuckertort - Blackburne bevor . Jene Classe opferwilligegeisteter Sehach - Mäcene ist in Deutschland nur spärlich vertreten . Dafür besitzenwir in dem von Leipzig aus stramm organisirten „ Deutschen Schachbund “ einen mitreichen Mitteln ausgestatteten Faktor , der sieh bisler zwar in etwas einseitigerWeise , den Spuren des ＋ „ Westdeutschen Schachbundes “ folgend , der hergebrachtenVeranstaltung mehr oder weniger glänzender Turniere zugewandt hat . Wir sinddenselben gewiss nicht abgeneigt ; aber ihre zu rasche Aufeinanderfolge scheint unsihrer wünschenswerthen Bedeutung nicht eben törderlich zu sein . Zwischen denelnzelnen Turniere von internationalem Charakter sollte jeweils ein Zwischenraum
von mindestens füuf Jahren liegen , der durch Wettkämpfe der Meister , durch Spielevon Club zu Club und soustige Veranstaltungen kleineren Massstabes ausgefülltwerden könnte . Desshalb soll nicht bezweifelt Werden , dass der bevorstehende Frank⸗fürter Oongress durch die virtuoge Leitung des Herrn Zwänzig von Leizig , durchdie „ vierspännig “ einherfahrende Bethätigung der Frankfurter Schachkreise und durchdie unxeränderte Betheiligung der getreuen in - und ausländischen Meister ebenden -gelben befriedigenden Verlauf und Abschluss finden werde , wie seine verschiedenen
Vorgänger in den letzten Jahren .

Immerhin sollten die neuerlichen Besprechungen des Matches Steinitz - Paulsenund der sich anschliessenden Frage von „ der deutschen Meisterschaft “ der Leitungdes deutschen Schachbundes den Gedanken nahe legen , dass sie nach dieser Seiteder Förderung des Schachlebens manches versäumt hat und vieles wieder gut machenkann .
Aber , wie Eingangs angedeutet , wird dies unter Aufbietung entsprechendesMittel geschehen müssen , — denn vorbei sind die Zeiten , wo ein Morphy den Oceankreuate und ein Anderssen , wohlerworbenen Ruhm nicht auschlagend , zur Kampfes .7
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nach Faris flog — einzig löblichem Uhrgeize und dem königlichen Spiele auLiebe .

— ů — —

Auflöſung von Ur . 97
Von W. Steinmann ) .

) Ta2 —02 , beliebig ; 3) Td2 , a5, Dgs , Df7 , e2 —ed , d6 —07 mat .Zu dieser Aufgabe schreibt uns ein Werthgeschätzter Correspondent u. . :Uin Meisterstück der im knappen zweizügigen Rahmen sich entfaltenden „Kleinkunst “,deren Reize Herr St . so voxtrefflich daxzulegen und auszubeuten versteht ! Der zu⸗nächst in Betracht kommenden , durch blosse „ Zugnoth “ hervorgerufenen Erwiderun
gen von Schwarz sind , systematisch zusammengestellt :
I. Sdseg ; Sbß ; Ses ! — II . Sbae ; Sdcc61 III . d7Kc6 ! KCS8 ! — Gepwiss ein sehrrelches Bild , dem blühendste Abwechslung nicht abzusprechen ist . Die jeweiligenSpiegelbilder der verschiedenen einzelnen Erwiderungen steigern unser Wöhlgefaflenzur vollen — oder vollsten — Befriedigung .

Auflöſung von NUr. 98
Von R. Lhermet . )

) Khi —hg , Kdä —eg , 2) Tel - hl , K bellebig , 3) Dali —e1 od . g1 mat .
Kdd —c5 , 2) Les —as , K beliobig , 3) Pa1a8 oder a7 matDer Gedanke hat in der That eine Durchführung gefunden , die alles Los

verdient , und die so schön sein dürfte , als nur eben möglieh ! Was gemacht1 und gemacht werden wollte , das ist gemacht : um mehr handelte essich hier nicht .
Richtig angegeben von Prof . A. 0. in München , N. H. in Jaworow ( beide ) ,K. L. in Tauberbischofsheim , 8. . , M. . , B. W. und F. H. nier 97 ) .
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Haus ſtürzen, aber Trappe hielt ihn zurück , denn ein Vordringen war unmoͤglich ,
die Treppe ſtand in hellen Flammen .

„ Mein Kind — mein Kind ! “ jammerte der verzweiflungsvolle Vater .
„Ich werde ſie retten ! “ rief Trappe und riß den halb Beſinnungsloſen zurück.
Faſt in demſelben Augenblick erſchien Lotte , ein Vogelbauer in der Hand,

an dem Fenſter des Erkers , in dem ihr und Käthe ' s Zimmer lag , und rief
laut um Hülfe .

„ Sie ift verloren ! “ riefen die Meiſter die ſie erblickten, und ſelbſt Trappe
ſchien einen Augenblick lang den Gedanker in Rettung aufzugeben .

„ Eine Leiter — eine Leiter ! “ rief er laut . Faſt hundert Stimmen wieder⸗
holten den Ruf , ein haſtiges Suchen und Drängen entſtand . Die Feuerwehr
hatte noch keine Leiter herbeigeſchafft und die, welche der Hauptmann beſeſſen ,
war durch das Feuer vernichtet .

„Hülfe — Hülfe ! Ich erſticke !“ ertönte von oben der Ruf der Unglück⸗
lichen und dichte Rauchwollen drangen neben ihr aus dem Fenſter .

Die Feuerwehr wußte keinen Rath , verzweiflungsvoll blickte Trappe ſich
um. Der Ruf der Geängſtigten drang auf ' s Neue ir ſein Ohr .

„ Ein Seil — ein Seil ! “ rief er laut , riß den Rock ab und warf ihn von ſich ·
Ein Seil wurde gebracht und haſtig ſchürzte er ſich daſſelbe um den Leib

Noch errieth Niemand was er vorhatte . Da eilte er zu dem Blitzableiter , welcher
von dem Erker bis zur Erde niederlief .

Einige Feuerwehrmänner wollten ihn zurückhalten .
„ Es iſt unmöglich , daß Sie an ihm emporkommen ! “ riefen ſie . „ Sie

bringen Ihr eigenes Leben in Gefahr — die Unglückliche iſt nicht zu retten ! “

„Zurück ! “ ſchrie Trappe heftig und ſtieß die Männer gewaltſam zur Seite⸗
Mit der Kraft der Verzweiflung und einer Gewandtheit , die ihm Niemand zu⸗
getraut hatte , kletterte er an dem Blitzableiter empor . Mehr als einmal , wenn
ſein Fuß an dem Mauergeſims einen Stützpunkt fand , mußte er erſchöͤpft inne⸗
halten , bis der Hülferuf des unglücklichen Mädchens ihn auf ' s Neue weiter trieb ,

Und was die meiſten für unmöglich gehalten hatten , gelang ihm. Er

crreichte den Erker , ſeine Hände fanden in dem Fenſter Halt und gewandt
ſchwang er ſich hinein . Noch wagte von all den vielen , deren Augen ihm angſt⸗
voll gefolgt waren , Niemand frei aufzuathmen , denn ehe er das Fenſter erreicht
hatte, war Lotte ohnmächtig niedergeſunken , und noch war es zweifelhaft , ob ihre
Rettung gelang , denn immer dichter drang der Rauch aus dem Fenſter .

Trappe fühlte ſich ſelbſt der Ohnmacht nahe , der Rauch drohte ihn zu
aſticken , der Gedanke an Lotte hielt ſeine Kraft aufrecht . Mit der Haſt der

Verzweiflung gürtete er ein Ende des Seils um die Bruſt der Ohnmächtigen ,
mit beiden Armen , feſt an ſeine Bruſt gepreßt , hob er ſie empor und aus dem

Feuſter und ließ ſie an dem Seile hinab .

Gortſetzung folgt. )

1 0 Südweſtdeutſche ee

Schach⸗Seitung .
Kedigirt von einigen Mitgliedern des Mannheimer Schachvereins Badenia .

Abonnementspfels M. . — N Alls für dis Hsdaktſoß
pro Quartal , bel wöchent - bestimmten Sendungenlioher , frsler Zusendung Onn 400 1 d. 1 sind Zzu riehten anunter Kreuzband Adolf Stern , F 4,6, Mannhelm .— — . — — — ̃̃ —

Frebler Nr . 180 .
Von Franz Schrüfer in Bamberg .

Schwarz .

⸗ ,
, .

,
9

. ,
9

7 7
.

i , i

n
1 a2

Weiss .

Mat in drei Zügen .

Problem Nr. 131.
Von E. Orsini in Livorno ( Nuova Rivista 1885) .

Weiss : Kes , De7 , Lf7 , Bes , es , g8 .
Schwarz : Kd5 , Bf6 .
Mat in drei Zügen .

Partie Nr . 74 .
Schottisches Gambit .

( Gespielt in Leipzig , Sommer 1884 . )
Weis : A. Roegner nnd E. Varain : Schwarz : J. Minkwitz .

in Oonsultation
1) e2 —e4 e7 —eb 4) Lf1 —04 LfS e5
2) 8g1 —8 Sbs —06 5) — 05 8g855
8) dZ —d4 ebdadã 60 —0 StEDed

Roman Beilage

„ General⸗Anzeiger “
( Maunheimer Volksblatt . — Hadiſche Volkszeitung . )

* Das Pflegelind der Junggeſelſfen
Roman von Friedrich Friedrich .

(Fortſetzung . )

„ Er darf es nicht glauben ! “
„Haſt Du denn Deinen Plan ganz aufgegeben ?“
„ Ja . “
„ Weshalb ? Er würde Dir unzweifelhaft gelungen ſein . “
„Nein . Er hat dem Papa heute geſagt , daß er nie lieben wird ! “

„ Und Du haſt ihm geglaubt ? “ rief Käthe lachend . „ Wie kurzſichtig Du
biſt ! Soll er denn offen eingeſtehen , das ſein Herz Dir bereits gehört , ſoll er — “

„ Sei ſtill — ſei ſtill , ſonſt ſpreche ich nie wieder ein Wort mit ihm ! “ unter⸗

brach Lotte die Schweſter .

Käthe ſchwieg.
„ Nun komm, gib mir einen Kuß , dann wollen wir uns ſchlafen legen und

träumen, “ ſprach ſie . „ Sieh , noch vor kurzer Zeit hätte ich es für unmöglich
gehalten , daß mein Herz ſo ganz einem Manne angehören könne , und jetzt bin ich
glücklich , wenn ich an Hugo denken kann . Ich liebe den Papa und Dich noch
eben ſo innig wie früher und doch würde ich keinen Augenblick zögern , mein Leben
für ihn hinzugeben . So — ſo glücklich möchte ich Dich auch wiſſen ! “

Lotte ſchwieg .
Sie legten ſich zur Ruhe , aber der neue Tag dämmerte bereits in daz

Zimmer , als Lotte die Augen ſchloß .

Fünftes Kapitel .
Mit Trappe war eine unverkennbare Veränderung vorgegangen . Et

erbeitete mehr als zuvor und wich der Geſelligkeit aus . In den Klub der Ledigen
kam er ſreilich , aber da hatte ſeine Heiterkeit etwas Erzwungenes und Gereiztes ,
ſie war nicht frei von Bitterkeit . Gegen Geldern war er zurückhaltender geworden
und den Einladungen des Hauptmanns wich er unter den verſchiedenſten Gründen

aus .

Machdruck verbsten .

„ Ich bin überarbeitet und nervös, “ ſprach er , als Hagen wieder zu ihm
kam , um den Abend mit ihm zuzubringen . „ Ich tauge nicht für Geſelligkeit
und fühle , daß ich der größten Ruhe bedarf . “

„ Und weshalb arbeiten Sie ſo viel ? “ warf der Hauptmann ein . Sit

ſind vermögend und haben für niemand außer ſich zu ſorgen . “
Ein ſchmerzliches Lächeln alitt über das Geſicht des Rechtsanwalts hin .
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Weisse A. Roegner und E. Varain ; Schwarz : J. Minekwitz .

in Contultation

3 Ddib3 ) —0 17) Dbs —a4 ! ) Ldacc3

8) Lel - dss ) d/ - d59 18) bee b7b5 *

9) Tf1I —el dadceç˙ . 19) Daa - d4 Tas —ds

10 ) Ldsscek döpea 20 ) Ddadeds TdSDrAds

11 ) Teldged ( —02 21 ) Ta1 —f1 ＋T8— ds

12) Sb1 —e8 Lesf5 22 ) 2. 130 Pd3 —d1

13 ) Le1 —- g5 Dds —dg 23 ) Kg1 —12 KgS —f8
14 ) 8f3 —e5 Sebde5 24) Te7 ο
15 ) Tea4ꝰceß Leß - d4 25 ) Lg554d2 Td1 d2

16 ) Teß —e7 1I5 —e6 26 ) Kf2 —es Td2 — dl

Aufgegeben

) Mit diesem Zuge lenkt das Spiel in die italienische Partie ein .

) In Folge dieses Zuges erhält Schwarz zu seinem materiellen Vortheile auch

das bessere Spiel . Das Einfachste war 7) cdd , dTd5s [ wenn 7) . . . Le5 —- b6 ,

8) Lea —d5 , Se4 —f6 , 9) TfI —el - , Scé —e7 , 10) Sblges mit kreiem Spiele ; wenn

7) . . , Leß —e7 , 8) da —d5 mit Vortheil ] l 8) ddzseß5ß, dösscd , 9) Dd1 d8S, KesSd8

Iwenn Seßseds , 10 ) TfIKel ] , 10 ) Lel - —es und die Stellung bietet ungeachtet des

Schwarzen Bauernübergewichtes viele Remis - Möglichkeiten .
3) Vorzuziehen Wwar 8) Le4 — d5, Se4 —f6 [ falls Pfs —e8 , 9) Dbs —e2 ] 9) Le1 —g5 .

) Mit diesem befreiende Vorstosse , dessen Hintanhaltung das Hauptbestreben
der Weissen hätte sein sollen , gewinnt Schwarz unter allen Umständen den ent -

schiedenen Positionsvortheil .

6) Hier war wohl auch die Anbahnung eines directen Figurenangriffes auf den

weissen König mit ) . . . Les —g4 zu erwägen . Folgte 10) Dbssb7 , Lg43 , 110

g2s [ wenn 11 ) . . Dbypse6 , Dds - —- ha ] Se4 2 mit Vortheil .

6) Zu schnellem Verderben führte 17) Dbassb7 , Tas —bs nebst 18 )

TbScb2 .
7) Auch sofort 18) . .. Tag - ds , worauf sich die Fortsetzung ähnlich gestaltete ,

wWie im Texte , konnte geschehen .
6) Man sieht , dass nach 22 ) Te7yce7 , Tds —di der Zug 23) Lg5 ds nicht ge -

schehen durfte .
6) Nachdem nunmehr die Matdrohung des weissen Thurmes aufgehoben ist ,

beendigt ein kräftiger Schlag die Partie .

RNundsehau .

Leipzig . Eine kurze Notiz in Nr . 18 d. Ztg . über den Ausgang einer der

belden Correspondenzpartien Leipzig - Berlin war uns von geschätzter Seite , deren

Unterrichtetsein wir nicht bezweifelten , zugegangen . Ueberraschend kam uns die

Nachricht im Hinblicke auf vor Kurzem erfolgte öffentliche Meinungsäusserungen einer

Leipziger und einer Berliner Notabilität . Beide weichen zwar in der Hauptsache von

einander ab , keiner von beiden hatte aber einen Sieg für Leipzig in ' s Auge gefasst .
Kritik lag uns ferne , obwohl wir die Partie für beendigt hielten . Heute erst exfahren

wWir aus Nr. , 19 der „ Bruderschaft “ , dass die Nachricht unseres geschätzten Berichter -

statters mindestens den Ereignissſen vorausgeeilt ist . Die Partie schwebt noch , und

diese Thatsache sei das einzige , was an dieser Stelle ihr nachgeredet werde . Es ist

uns nicht lieb , eine irrige oder mindestens verfrühte Nachricht veröffentlicht zu

haben , oder es geschah bona fide , sowohl unsrerseits , wie Seitens unsres Gewährs⸗

mannes .

Berlin . Das Winterturnier der Berliner Schachgesellschaft ist , der Wittenb .

Schachztg . zufolge , bis auf einige Partien zu Eude . Der erste respektive zweite

Preis ist den Herren E. Schallopp , resp . P. Scufert gesichert . Erster gewann 11,
letzterer 10½ von 14 Partien . Für den dritten und vierten Preis kommen die Herren

Simonson und Caro , für den fünften v. Bardeleben und v. Scheve in Betracht . Die

interne Feier des 60jährigen Stiftungsfestes der Gesellschaft soll Sonnabend den 4.

Funi Abend mit einem Festvortrag über die Geschichte der Gesellschaft beginnen ,

Diner , musikalische Vorträge und Ball werden sich anschliessen und den Beschluss

bpildet am nächsten Tage ein Ausflug auf ' s Land .

Schwerin . Das Winterturnier des Schweriner Schachelubs ist bis auf eine
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„ Sie haben recht, “ entgegnete er . „ Es mag Thorheit ſein , aber den

Thorheiten opfern die meiſten Menſchen die beſte Lebenskraft . Es ſchmeichelt

meiner Eitelkeit , daß ich als Rechtsanwalt die größte Praxis habe , und ich möchte

nichts davon ablegen . Ich denke wahrhaftig nicht an den Gewinn , denn ich

verzehre nicht den zehnten Theil von dem, was ich verdiene . Die Arbeit iſt mir

zum Bedürfniß geworden , wenn ſie mich auch aufreibt . Ich gleiche dem Laſt⸗

träger , deſſen Geſtalt gekrümmt iſt , und der am ſicherſten geht , wenn eine Laſt

auf ſeinem Rücken ruht . “
Der Hauptmann ſchüttelte bedenklich mit dem Kopfe, denn er begriff ihn

nicht.
„ Und was haben Sie ſchließlich von dem Leben ? “ warf er ein .

„ Wenig, “ gab Trappe zur Antwort . „ Diejenigen ſind die Beneidenswer⸗

theſten , die eine glückliche Einbildungskraft beſitzen , denn Einbildung iſt alles .

Der eine ſucht ſein Glück im Reichthum , der andere in Ehren und Orden , und

doch iſt vielleicht der ärmſte Mann , der ein trockenes Stück Brot zufrieden und

genügſamen Gemüthes ißt , beneidenswerther als alle ! “

„ Und wo bleibt der Wein ! “ rief der Hauptmann .

„ Er giebt uns für wenige Stunden die Einbildung , daß wir glückliche

Menſchen ſeien . “
„ Dann kommen Sie heute zu mir und laſſen Sie uns glücklich ſein . “

Trappe lehnte die Einladung ab .

„ Es iſt mir unmöglich, “ entgegnete er . „ Grade heute muß ich bis ſpät
in die Nacht arbeiten — ich kann es nicht aufſchieben . “

Der Hauptmann verließ ihn verſtimmt .

Trappe hatte nicht die Wahrheit geſprochen , denn kaum brach der Abend

herein , ſo ſchob er ermüdet und abgeſpannt die Arbeit bei Seite . Er verließ

ſein Haus und eilte in ' s Freie . Auf einſamen Feldwegen eilte er dahin , aber

als er zur Stadt zurückkehrte, zog es ihn unwillkürlich zu der Beſitzung des

Hauptmanns . An der Gartenpforte ſtand er ſtill . Sein Herz pochte ſo ſchnell

und ungeſtüm , daß er ſich zuſammennehmen mußte , um nicht die Pforte aufzu⸗

reißen und in den Garten zu ſtürmen . Er lauſchte , ob er nicht Lotte ' s helle ,

lachende Stimme vernehme , er hörte nichts

Langſam ſchritt er weiter , unwillig über ſich ſelbſt , weil er ſich hatte ver⸗

leiten laſſen , ſich einem für ihn verlorenen Ziele zu nahen .

In einer ihm fremden Reſtauration kehrte er ein und beſtellte Wein .

Derſelbe ſchmeckte ihm nicht , aber er war nicht unwillig . War nicht auch der

Wein Einbildung ? Was hätte er gewonnen , wenn ſeine Zunge für wenige

Minuten ſich erfreut hätte ? Er wollte ſich von dem weiten Spaziergange

erholen , wollte ungeſtört ſein, um ſeinen Gedanken nachhängen zu können , darin

ſtörte ihn Niemand .

Triumend blickte er in das vor ihm ſtehende Glas.
Den der Straße drang ein wirrer , lauter Lärm zu ihm , der Wirth ſtürzte

— 880 —

noch zu spielende Stichpartie beendet . Den ersten Preis erhält Dr . Dittmann ; un

den zweiten und dritten haben L. Klüss und Strauss zu stechen , und der Fierte

Preis fällt an M. Isaacson .

Hamburg . Der Hamburger Schachelub beschloss mit der am 26 . April statt -

gefundenen Versammlung seine Spielsaison 1886/87 . Der Vorsitzende , Herr I , Frens .

dorff , gab in gewohnter Weise einen Bericht über die Thätigkeit des Clubs und

konnte constatiren , dass dessen Besueh seitens der Mitglieder ein recht lebhafter

gewesen sei . Man beschloss , während der Sommermonate , wie in früheren Jahren,
in Meyers Hotel ( Esplanade ) zusammenzukommen . ( Mecklenb . Sonntagsbote . )

New - Orleans . Der Redacteur der Schachspalte des „ New - Orléans Times

Democrat “ legt gegen das ihm zugeschriebene Verdienst der Wiederaufnahme einer

vor Zeiten in Vorschlag gebrachten Schachneuerung entschiedenen Widertpruch ein,

Es scheint , dass die von Dr . S. Gold nebst einem Dutzend anderer geleitete Schach -

Columne der „ Vienna Weekly News “ New - Orléans mit Saint Louis verwechselte und

so die unrichtige und auch in anderen Blättern weiter veröffentlichte Notiz in erster

Jinie zu verantworten hat . Mag es auch für einen grossen Theil des europäischen

Schachpublikums ziemlich gleichgültig sein , ob der Schachredacteur des New- Orleans

— oder des Saint - Louis - Times Demoerat von dem grösseren Erfindungsgeiste besessen

sei , so nehmen wir doch gerne Notiz von der Verwahrung des Mr. Séguin gegenüber

dem ihm von Dr . S. Gold in Wien zugefügten Ruhme . — Manchen Amerikanern ist

eine Neigung zu stärksten Hyperbeln eigen ; und Mr. Séguin , der die Gold ' sche Notis

als eine unverdiente , tiefe , grässliche , dunkle und geheimnissvolle Anklage bezeichnet ,
verliert darüber nicht den Athem , sondern giebt gleichzeitig zu erkennen , er habe

Dr . Gold immer für einen der genialsten Menschen und Schachredakteure gehalten ,

Wettkampf L. Paulsen W. Steinitz . Immer haben wir unsern geschätzten

Leserkreis üher die Aussichten des beabsichtigten und sehr wünschenswerthen Kampfes
auf dem Laufenden zu erhalten gesucht , und wären heute recht Zzufrieden , wenn eine

im letzten Hefte des British Chess Magazine sich findende Notiz der Begründung

nicht entbehrte . Dieselbe , gestützt „ auf gute Autorität “ besagt , dass trotz Allem das

paldige Zustandekommen des Wettkampfes in Berlin in Aussicht stehe . Es that

uns sehr leid , die Richtigkeit dieser Meldung bezweifeln zu müssen . Wäre es dem

Blomberger Meister , wie er wohl gewünscht bätte , rechtzeitig gelungen , sich von

seinen sonstigen Berufspflichten zum Zwecke einer längeren — und in der That zu

so schwerem Kampfe sehr nothwendige — Trainirung loszureissen , so Wäre niemals

Jemand williger in die Kampfbahn eingetreten . Aber solches ohne alle Vorbereitung

und in 80 kürzer Frist zu thun — denn im Herbste müsste Steinitz wegen des

Amerikanischen Congresses bereits wWieder in New - Lork sein — Wäre ein Fehler , den

ein erfahrener Schachspieler , wie Paulsen mit Recht nicht àu begehen wünscht .

Vielleicht wird ihm der bevorstehende Sommer in Frankfurt oder Berlin die nöthige

Gelegenheit zur Stählung seiner Kräfte darbieten , so dass wenigstens im nächsten

Jahre die 80 vielbesprochene Angelegenheit zur Ausführung gelangen kann .

Auf Steinitz ' Bereitwilligkeit „„ Wenn nicht force majeure dazwischentritt ,

gerechnet werden . Er hat dem . Plane von Anfange an loyalstes Eutgegenkommen
bewiesen , und wird es sicherlich auch in Zukunkt thun , wenn nur einigermassen ent⸗
sprechende Bedingungen von Paulsen ' s Freunden aufgestellt werden .

Zur Frage der Wettkämpfe und Turniere . Heutzutage weichen , wenn

nicht starkwirkende Motive des Ehrgeizes , mit Aussichten materiellen Gewinnes
verbunden , in Wirksamkeit treten , die meisten grossen Schachspieler mit Vorliebe

einander aus . ſe älter und je begründeter ein Ruf , um so wWeniger gelüstet es

dessen Inhaber , ihn auf ' s Spiel zu setzen . Man wird dies aus manchen Gründen be-⸗

greiflich fnnden und ebenso , dass es die jungaufstrebenden Kräfte sind , welche die

unternehmendste Kampflust an den Pag legen .

In Folge solcher Abneigung der anerkannten Matadoren , sich der Arbeit , denn

eine Arbeit ist es , längerer Kämpfe mit gleichstarken Gegnern zu unterziehen , haben

sich in den letzten Jahrzehnten die Geldpreise der Turniere bis zu einer nlcht ge :

ringen Höhe gesteigert . Ebenseo verhält es sich mit den Einsätzen bei Wettkämpfen ;
— die Rivalität zwischen Steinitz und Zuckertort , so unvermeidlich sie eine end⸗

gültige gegenseitige Kraftprobe machte , Konnte doch erst nach Aufbringung bis da-

hin ungewohnter Iittel zum Austrage gebracht werden . Auch Bosenthal in Paris

hat neuerdings einem jüngeren Rivalen gege r seinen älteren Rang 80 hoch be⸗

werthet , dass daran das Zustandekommen des Itkampfes wohl scheitern musste .

Und doch sind längere Wettkämpfe zwischen Meistern ersten Ranges in hohem
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in das Zimmer und rief, daß es vor dem Thore brenne — er hörte kaum

darauf . Was kümmerte es ihn ! Alle Flammen konnten nicht der Gluth , die

in ſeinem Innern zehrte , gleichkommen .

Da tönte der Name „ Hauptmann Hagen “ in ſein Ohr . Er horchte auf,

er fragte den Wirth und kaum hatte er die Antwort erhalten , daß die Villa

des Hauptmanns Hagen in Flammen ſtehe, als er , ohne an die Bezahlung des

Weines zu denken , fortſtürzte .
Haſtig eilte er durch die Straßen . Als er ſich dem Grundſtücke des Haupt

manns näherte , brach er ſich faſt mit Gewalt durch die Umſtehenden Bahn

Der eine Giebel des Hauſes ſtand in hellen Flammen , welche allen Anſtrengungen

der bereits thätigen Feuerwehr zu ſpotten ſchienen .

Trappe traf in dem Garten den Hauptmann , Lotte , Käthe und Geldern ,

Hagen trat ihm gefaßt entgegen und erfaßte ſeine Hand .

„ Das freut mich, daß Sie kommen, “ ſprach er . „ Sie ſehen ſehr beſtürzt aus ,

„ Ich wußte nicht , ob nicht für Sie und die Ihrigen Gefahr vorhanden

ſei, “ gab Trappe zur Antwort .

„ Gottlob nicht !“ fuhr der Hauptmann fort . „ Den Verluſt werde ich

leicht überwinden . Es geht freilich manches mir liebe Andenken verloren , aber

auch das muß ertragen werden . “

„ Wodurch iſt das Feuer entſtanden ? “ fragte Trappe .

„ Ich weiß es nicht . Von der Küche ſcheint es ausgegangen zu ſein , ich
habe noch nicht Zeit und Ruhe gewonnen , nachzuforſchen . Was auch die Urſache

ſein mag , die Folgen werden dadurch nicht gemildert . Um größeres Unglück zu

vermeiden , habe ich verlangt , daß Niemand mehr das Haus betreten darf , um

zu retten . Ich will lieber auf Alles verzichten , als daß den Preis ein Menſchen⸗

leben iſt . Kommen Sie , treten Sie zurück — die Gluth wird unerträglich “
Er wandte ſich zu den Seinigen um .

„ Wo iſt Lotte ? “ fragte er , als er ſeine jüngſte Tochter nicht erblickte .

„ Sie war ſoeben noch hier, “ gab Geldern , der der Arm um Käthe ge⸗

ſchlungen hatte , zur Antwort .
8

„ Sie wird im Garten ſein, “ bemerkte Käthe , feſt überzeugt , daß die

Schweſter fortgeeilt ſei , um dem Rechtsanwalt auszuweichen .

Da ſtürzte der Diener bleich , zitternd herbei .

„ Das Fräulein — das Fräulein ! “ rief er ſtotternd , die Angſt raubte
ihm die Stimme .

„ Wo iſt ſie ?“ unterbrach ihn der Hauptmann . „ Sprich — ſprich !“

„ In das Haus geeilt !“ lautete die Antwort .

„Allmächtiger Gott ! “ ſchrie Hagen und taumelte einen Schritt zurüt,

aber er faßte ſich ſchnell und ſtürzte der Hausthür zu , aus welcher dichte Rauch⸗
wolken drangen .

Trappe blieb an ſeiner Seite .

Mit dem Rufe „ Mein Kind ! mein Kind ! “ wollte Hagen ſich in daß
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Auswaßl . 855 Auswahl.

2. Stock . 5255
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29 %

Oldenburg.
Gegründet 1842 .

Eigene Jabrißation von nalurwollenen Decken ,
3 8 711 J.Leinen - , Bett - und Baumwoll . Waaren .

8 WN 1 8 ktu kikEn-gros-Lager von Ausstattungsartikeln .
Von den von uns fabrieirten und geführten Artikeln heben wir unter

Andern namentlich hervor :

Bettdrelle , Bettköper , Bettsatin und Daunenatlasse , sowohl in uni
als in den neuesten geschmackvollsten Dessins , garantirt farbenecht und federdicht .

ollene Teppiche , uni und in Jacquard , worin grösste Musterauswahl , aus
bester Naturwolle gearbeitet .

Grosses Lager in Steppdecken mit Baumwolle oder Wolle gefüllt , so -
wie Daunen - Steppdecken .

Handgewebte Halbleinen ( Zwirnkette mit Flachsgarn - Schuss ) , sowie besteElachsgarn - Leinen , garantirt reine Rasenbleiche , für Leib - und Bett -
Wäsche , von 65 —300 etm . breit .

Tischtücher , Servietten und Handtücher in Drell , Jacquard und Da -
mast , darunter schwere Hausmacher - Qualitäten , aus edelstem Material gear - G
beitet , besonders für den täglichen Gebrauch sehr zu empfehlen . Hochfeine

amast - Tafeltücher und - Servietten in den neuesten Styl . und Blumen - 6
Mustern .

Die Firma Übernimmt das Einweben von Monogrammen oder Wappen in
sämmtliche Tischzeuge und Handtücher gegen kleinen Aufschlag , sowie das Säumen

Sund Sticken unter Zusicherung sauberster Ausführung . 5
5

Grosse Auswahl in leinenen und baumwollenen Stoffen für Bezüge 68und Couverts ete . 57 G
Garantirt waschechte Baumwollstoffe für Hauskleider u. Schürzen 8

5
65
655

in geschmackvollen Dessins .

En - gros - Lager von doppelt gereinigten und entstäubten Bettfedern
und Flaum .

Der Verkauf geschieht zu festen Fabrikpreisen in unserer

SSeggges

C. Ruf
Grossherzogl. Badischer Hof-Photograph

Mannheim , 1 2, 7.

9 E 7r
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quweliere und Uhrmacher

D 3, 10 Mannheim D 3, 10
Fruchtmarkt Planken . Fruchtmarkt

Reichhaltiges Lager in : 8
Juwelen, Gold⸗ und Silbermaaren , Chriſtofle⸗Beſteme elt .

Goldne und silberne Herren - und Damenuhren,
Wand - und Standuhren , Wecker ete . 261 15

Auswahlſendungen .
Einkauf und Eintauſch von altem Gold und Silber , Perlen , Brillanten ꝛe .
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Prima Keruſeife , in weiß und
Pfund 28 Pfennig .

Prima Stearinkerzen , 500 Gramm in allen verſchiedenen Größen ,
80 Pfennig .

Prima Stearinkerzen , loſe , ohne Packung , 500 Gramm 85 Pfg.
Stearinkerzen , II . Sorte , 500 Gramm 70 Pfennig .La . Brillant Paraffinkerzen , per Packet 45 Pfennig .
Feine Abfallſeiſe als : Mandel⸗ Veilchen⸗ , Roſen⸗Seife

per Pfund 50 Pfennig . 236

Joseph Brunn ,
Hofseifenfabrik .

gelb , trockene , vorgewogen , per

7

10 GblDbpME ee 1

i , e
zu haben in den Colonial - , Delicatesswaaren - und Droguen -

Geschäften , Apotheken ete . 5999
Engros - Lager bei den Correspondenten der Gesellschaft , Herren

Bassermann & Herrschel in Mannheim .

28Mache aufmerkſam auf meine relle , feine und hochfeine Thee ' s :

„Souchong. Haysan , Congo , Pecco . “
* Offen und in Paqueten 8

von Mark . — bis Mark . — per Pfund . 4806

Simon Kuhn ,Das Einrahmen von Bildern ＋Spiegeln u. Brautkrä ird
öſeuel und 250

ze
um Specialhandlung

deee Kochen , Braten und Backen iſt 1744 E I , 5 . Breite Strasse .
Hydrauliſchen

N „ „ „chwarzkalk Cocosnussbutter ,
ſieh 4129

12855Aug . Seip , Feudeubeim .
per Pfd . 65 Pfennig .

die Rheinbleiche wi ſe 35 ig
Agen . 5enee , Saden . S80 Zu haben in alen größeren Coloriawaaren Saudlungen. ada 3 sse gegenüber dem Kauff
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Künstl . Lahn - ETSa
Plombireu , Ausziehen

Dr . Löhr ,
P 1 , 12 , 2 . Stock . 41

Eiserne Schiebkarren , Sackkarren ,
Malzkarren u. Handfuhrgerkthe

aller Art
aus der Fabrik von C. Blumhardt &

Mockert , Vohwinkel , empfiehlt die allei⸗

nige Verkauf sſtelle für Baden u. Pfalz
Georg Friederich ,

Manuheim , G 3, 5. 5647

J. Iuginsland , M4. 42
empftehlt ſein großes Lager in eichen

iemen und Parguelböden
zu äußerſt billigen Preiſen . ( Gelegt oder

ungelegt . ) Auch werden Fenſter⸗
tritte in Parquet nach Maß ange⸗

fertigt , 481⁵

Vertretungen beim Bürger⸗

von Eingaben und Vermittlungen aller

4, 8½ , parterre .

2
Bodenwichſe

fertig zum ſtreichen in bekannter Güte

meiſteramk , Uebernahme von

Verſteigerungen , wozu geeignete

Art gegen mäßiges Honorar hält ſich

beſtens empfohlen 5083

3
Beitreibung von Ausſtänden ,

Lokalität vorhanden , Fertigung

Louis E 0 f Geſchäftsagent ,

Kinder⸗ Pflege .
Für einen infolge von Krankheit

körperlich zurückgebliebenen Knaben von

7 Jahren wird in einer braven Familie

Aufnahme geſucht . Liebevolle Be⸗

bandlung vor Allem verlangt .
Offerten mit Preisangabe unter

P. M. Nr . 5955 an die Expedition ds .

Blattes .
5955

Prim . Futtergerste
per Ctr . 2 M. 50 Pfg . zu haben bei

Theodor Kempf ,
ZF 2, 1, Neckargärten .

Das Wunderbuch
( 8. u. 7. Buch Moſis ) enth . Geheim⸗

niſfe deuherer Zeiten , ſowie das vollſt .

ſiebenmal verſtegelte Buch , verſendet für
5 Mk. R . Jacobs , Buchhandlung ,

Masdeburg . 1065

Damen find . liebev . verſchwieg . Auf⸗

nahme bei Aug Gölz Ww . , Heb⸗

5784
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JSommer - Ausverkauf 1887 .
Um am Schluſſe der

Tagen von Samſtag ,

Sämmtliche Confections werden deßhalb bedeutend unter ih

verkauft und haben wir die Preiſe au

Auf nachſtehende Artikel , die noch in hunderten von Exemplaren am

uns beſonders hinzuweiſen :
400 Mantelets und Umhänge in

Perlſtoff⸗Umhänge leicht ſommerlich arran

350 Jaquettes in

Promenaden⸗Mäntel aufs Reichhalti

— —

Män

General Anzeigen

22

Sommer⸗Saiſon noch möglichſt zu räumen , unterſtellen auf die Dauer 9

den 14 . Mai er . an bis Dienſtag , den 31 . Mai Abends alle Saiſon⸗Artikel

vollſtändigen Ausverkaufe .
1

95
rem reellen Werthe

f ſämmtliche Artikel um

5

33˙ % herabgeſetzt. — 8

Lager vertreten ſind , erlauben

Soleil in geſtreiften und carrirten Stoffen
von Mk . —3 , 10, 15 , 20 bis Mk . 30 .

Mk . 18 , 24 , 30 bis Mk . 120 .

. 50 , 5, 6, 10 bis Mk . 30 .

12 , 15 , 20 , 25 ꝛc .

girt
und dunklen Fantaſieſtoffen von*＋

chwarz , ſowie in hellen

gſh garnirt
250 elegante Regenmäntel ſolid und dauerhaft Mk . 5, 3, 12 bis Mk . 36 .

Backſiſch⸗ und Kindermäntel zu
ſeade

de Ar billigen Preiſen .
Tricot⸗Taillen verkaufen , wegen Aufgabe des Artikels , um die Hälfte des Selbſtkoſtenpreiſes ſchon zu Mk . . 25 .

Die Decoration unſerer Schaufenſter mit Preisangabe bitten zu beachten , und werden ſämmtliche

ausgeſtellten Gegenſtände zu den jeweils angegebenen Preiſen jederzeit bereitwilligſt abgegeben .

90

Gebrüder Rosenbaum .

Durch den Neubau der Actien - Brauerei bin ich genöthigt , mein bisheriges Lokal am 16 . ds . Mts .

Zzu verlassen .

Meine neuen Ateliers in B 5, 14 sind jedoch noch nicht fertiggestellt und muss ich desshalb meine

Thätigkeit auf ungefähr 3 bis 4 Wochen unterbrechen .
Mit der Eröffnung meiner neuen Ateliers kommt auch mein neues

Obernetter - Papier ,
dessen alleinige Herstellung ich käuflich erworben habe , zur allgemeinen Einführung in meinem Geschäft .

Obernetter - Papier zeichnet sich durch hervorragende Feinheit gegenüber den alten Verfahren

aus und ist von vielfach höherer Dauerhaftigkeit als die bisher bekannten gebräuchlichen Druckverfahren .

Die Eröffnung meiner neuen Ateliers werde ich besonders anzeigen und bitte mir zugedachte Aufträge

bis dahin gütigst reserviren zu wollen .

Mannheim , 10 . Mai 1887 .

Hochachtungsvollst

Emil Bühler , HfPUUHUAxagh.
Aufträge für Linographien , Nachbestelungen nach vorhandenen Platten , Reproduotionen eto, , deren

2122

59891

Einem geehrten Publi um, ſowie meiner werthen Kundſchaft
daß ich unterm Heutigen meine

DMetzgerei
von 6 7, 2 nach 2 3, 1

an die bisher von Pöo. Bender betriebene Filiale verlegt habe .
Es wird mein Beſtreben ſein , nur prima Rind⸗ Kalb⸗ und Schwei⸗

nefleiſch , ſowie allenSorten Wurſtwaaren zu müßigen Preiſen zu 5
reichen unter Zuſicherung reeller Bedienung . 2

Ausführung keine Unterbrechung erleiden , werden gerne entgegen genommen in meinem Bureau , welches sich

vom 16 . ds . Mts . an in B 5 No . 14 , parterre befindet . bed
eeeetge detenhle Schulntn - K Badeanstal

5
C Schulmm⸗ adeansta

von 30 Mk. an und die dazu gehörigen Ueberzüge und Bettücher ,

Bettfedern und Daunen zu allen Preiſen. iſt eröffnet , was ich dem hieſigen wie auswärtigen Pib⸗

Ganze Ausſtattungen werden auf ' s Pünktlichſte angefertigt . likum zur geneigten Kenntnißnahme bringe .
Mannheim , im Mai 1887 .

WEEMNEAHHMEAHEIAHAMHAmAHHAIH
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e
zur Nachricht

Kunst - Eis
in bekannter vorzüglicher Qualität , ſowie 4960

in allen Größen nach Patent Heberer und anderen Syſtemen empfehlen

Erſie Maunheimer Eisſabrik:

Gebrüder Bender ,
Achtungsvoll

Johamm Stiet , E 3,l .

amme Weinheim a d. . , Hauptſtr . ,
ç 16 . 18417

5 ertige Vetten
85

5
für Männer und Knaben

1 * 8 . CARL HOROH . 2 , 18 .
1087 .

Christian Herweck .

Eis⸗Schränke

Verbindungskanal . Telenhon Nr . 224 .
Täglich friſche Leuden im Ausſchnitt .


	[Seite 3097]
	[Seite 3098]
	[Seite 3099]
	[Seite 3100]
	[Seite 3101]
	[Seite 3102]
	[Seite 3103]
	[Seite 3104]

